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Pro»»«» «randenvorg

Berlin. Der Restaurateur
berg, Admiralstraß- 22, ist seit längerer

Zeit spurlos verschwunden. Ohlberg
hat am Tage seines Verschwinden« einen

Lwtsturz gehabt und kann nach der An-

ficht de» Arzte«, der ihn damals bchan.
d-lte nicht mehr 10 Minuten weit g«
gangen sein. Trotzdem ist er verlchollen
geblieben. Der seit Ansang Februar
diese« Jahres fUibtig- Kausinann Sa-
liiig Jacoty i't durch da» deutsche
General-Konsulat in Tunis verhaftet
worden und wird hierher -uigettefert
werden. ?De« verstorbenen Geh. Kom-

merzienralh« Jakob Landau gedenk, der

Ausschuß der Hygieine-AnSstelluna in

desonderer Anerkennung; derselbe hat
unmittelbar nach dem Brande dem zu
rekonslruncndin gemeinnützigen Untei-

nehmen 24,0v0 M. zuweisen lassen.
Seine Erden haben jetzt dem M->g>j>>nl

kenhosi°hier Denkmal ist am
20. August feierlich enthüllt w-»den.

Nach dem Entwurf des Bildhau r«
Steinemann, eine« Schüler« Drake'S,
ist die Figur in 3,5 Meter HAH- räch ei-

nem alten Bilde au« franzö,tschen> Kalk-
stein gefertigt und steht aus einem SS,
Meter hohen Postament vonSandstcin,

führen.
Jüterbog. In Sachen des vor

einiger Zeit gemeldeten Thurmeinsturz-L
in Kurz-LipSdorf ist die Untersuchung

geschloffen worden. Dieselbe hat erge- >
den, daß sich die Bauleitung ein- Reihe
von Unterlassungssünden hat zu Schul-
den kommen lassen, daß aber daneben

auch unverantwortliche bautechnische Feh-
ler gemacht worden sind. Bis letzt sind ,
S Personen an den Folgen der bei dem
Einstürze erlittenen Verletzungen gestor- '
den.

LH»»«»» ,
Stettin. Nachdem die Regierung >

in letzter Zeit mehrere in unserem Strom- >

fenbanlen und Slroniregulirungen dem

Verkehr aus direkten Wasserstraßen zu- I
Dinglich gemacht hat, auch mit >
Papenwasser begonnen worden. Die l
vom hiesigen Schwurgericht am 12. Juni ,
d. I. wegen des an den j

Zuchthausstrafe umgewandelt worden.
Der vor einiger Zeit aus einer GeschäitS-
reise in Mariendurg jWeslpreußenj ver- -
schwundene Reisende Dietz der hiesigen

Firma de la Barre ist wegen Unterschla-
gung von ca. 2000 M., welche er von

Cammin. AI« Genosse de» wegen

Falschmünzerei verhasteten Klempner-
meister» Grahn ist noch der bereit« frü- >
her mit Zuchthaus bestrafte Korbmacher
Menzel zur Hast gebracht worden. Die
Frau desselben hatte bei verschiedenen
Kaufleuten die Falsifikate verausgabt.

Gum binnen. In Folge der bei

einer^zUch^
tewilligt.

Rhein. Der Kaiser hat der hiesigen
eoangelischen Kirche, wclche^mit^einem
ein Rosett-nsenster nöthige Summe von
1325 M. geschenkt.

Königsberg. In Schackeln b-i
Etallupönen legte eine FeucrSbrunst 4

und 7 Wirtschaftsgebäude,
bei Lyck 7 Gebäude, da-

in Asche, wobei ein IvjährigeS Mädchen

Auguste'o. Milinowski ist °j>tzt fast
daß sie

aufgefunden. Da eine Schußwaffe i»

Beschluß unserer städtischen Behörde»
soll hier, um einem schon lange geltend
gemachten Bedürfniß abzuhelfen, aus
dem Areal des in der^Rähe
dein Anlagekosten mit 210,000 M.

find bereit« bewilligtworden.
Arov»«i Pos»«

Jnowrazlaw. Au» dem hicstgci^

liefert.

au« Schönwald küvjlich hie

Rattbor. Di- Oder ist durch den

> Jauerstrahe wohiienden Kiäuireibefitzer

I M« de« MordcS dringend nerdichtig

I Itjährige Knecht Rodelt Bruschke in

scheinlich in einem Anfall von ?Delirium
Tremens", seinen erwachsenen Sohn er-
schossen.

OfcherSleben. Unter Mitnahme
von S4O M. ist seit einigen Tagen der
l? Jahre ol«e Comptoirbote Gustav

Ei «lebe >l, Aus dem Lcistschacht
bei Wiinnicllmrg verunglückle der Berg-
mann Reuter dadurch, daß, während er

nachdem Förderkoibe sehen wollte, dieser
herniederfuhr und ihm den Kops abriß.

Halle. Die Regierung hat kürzlich

herift n H-ck-r,
käuflich erworben und läßt denf-lben be-
hufs Einnchiur.z eine« Winterhafen«
einer umfossinien Restaurirung unter-

Münster. Da« HochzeitS-Gefchenk
der Provirz Westfalen für den Prinzen
Wilhelm, das in Altena in der Silber-

Die zweite Figur versinnbildlicht die

Landwirthschast. Den mittleren Theil

Zeit des dreißigjährigen Krieges, wäh-
Spitze, als Griff, das westfälische Pferd
zeigt. Der Tafelaufsatz ist außerdem

amtei, d-r bereit« 2 Z Jahre in städti-

det. ster Mann ist bereits 54 Jahre

Elberfeld. Zum Fallisement der

Millionen Mark betragen,

berg.
Walsum. Bedeutende Rheinstrom-

Hohenjollern«

den 8011, Stetten, und Beuern

pelle durch den Wald nach der Burg Ho-

SchleSwig-Holftei».

ln Betreff der

Holstein 25Z,ti»4 tragende Obstbäume;

chrn, für je 1000 Bewohner 225

ilSberrcht sür da» Jahr >BBl nach, daß
dasselbe sich für die Kieler Geschäftstrei- -

der Tagelöhner sich seit 1878 verschlech-
tert hat.

erhebliche zur Ausführung

sämmtlicher Arbeiten sür
längere Zeit bedingt, sondern auch man-

herbeigeführt.

ln dem benachbarten

mit Kopf. Neben i^m
selbst erschossen haN

Hessen-Rassau.

hier die 2Ujährige Tochter des Lehrer« F.

gerbtet. Die Kugel, welch-

es Mädchen» zur Folge.
Rordiustodt. Der frühere Ge-1

nkfurt «. M. Auf die hier-

! tig ist ein ehemal« hier beschäftigter Fri-

Königreich Sachsen, bis zum' Schlüsse
de« Jahre« 1881, nach Maßgabe seiner

Wanderung aufzuweisen hatte. Nach

auf Baden 8,7, auf Sachsen 3,5 pCt!
In den beiden^ letzten Jahren dürften sich

Borna. Jmnahen Dorfe

Zedtl^

i^s ing. Mit ,Hopsen-

gen.

München. früher den Alt-

Ainbe r g. Die Inhaber der Blech-

s-t ini gl

Kaufbeuren. Auf der .Post"

Thäler befindet sich in Hast.
««» »«r

Glücklicherweise soll sich bis jetzt nicht«

? l t « i i ch

Hai« getödtet. Der Thäter heißt WeiS-

geständig und berett» gesanglich eingezo-
gen.

W»xzte«»»r«.

u ttgart. Von Interesse ist der

temberg auf 24?25 Millionen M. be-

Weife hofft die Regierung, das große

Murrhardt. Die Frau de« Ein-
wohner« Z. Dähn au^
deren Tage« erlag.

Neil g O.

Di^

zu Daß die Erben mit Freu-

Ul m. InSöflingen ist da« Gebäude
der Wirthlchaft Traube' niederge-

Stadt betrugen im Rechnungsjahre ISSI
etwa« über 2,»00,000 M.; die Ausga-
ben nicht ganz 2,500,000.; e« verblieb

GrundstockSoermögen betiägt ca. 7,500,-
000 M,, die Schulden V,SSO,Z9Z M.
Da« Vermögen der Stadt betrug beim

letzten Abschluß 2,aSS,SS« M. al«

find 155 S Meter Weg hergestellt worden.
Nächste Aufgabe de« Verein« ist da«

Blechen sollen die Räume de« Gafthau-

N-ufiadt aus dem Walde. In
Schollach hatten der 22jährige

Bauers^
den jungen Gfell so, daß dieser

WaldShut. Der bei der Staats-
anwaltschaft beschäftigt gewesene Aktuar

stört.
oefterreich.

Wien. Bei der Demolirung der
Ringtheater - Ruine brach kürzlich ein

am in der Stille beerdigt

21. August in Christiana da« Orden«-

Pettau. In der Gegend bei Pol-

schäftes.
Bern. In Bern, wie in Basel-

stadt, ist beim Großen Rathe die Aus^e-
entwurf Einführung des Bun-

Rechts und jurassischen Eivilrechts. Diese

löhners Detail Friedrich au» Stadlgrund
in der Alzette liegen. Der Verunglückte

lange hatte. Die

Re^
rung, weise/, genehmigte den
städtlschen Beschluß nicht. So kam der
Tag zur Messe heran. Zahlreiche Wa-

und Gerber erzielten auch bessere

Wur eine Koffnung.

sgortsetzung.j

stört, ich will lesen.
Der Leoniire mit stei-

nichtS, was ich that. Ich habe Unrecht

mir selbst nicht mit der Verächtlichkeit

betrog ich ein arglose«, edle» Mädchen

Stund«! nicht den verliere. Mit

dürfniß auf Eiden ist. Der Arzt sagt

aushalten bi» nach Europa, di» zu Frie-
deriken« Füßen. Meine Adresse in
Hamburg ist: Baron Ulrich Reichfeld,

ländischen Brook.

Jh?Va!er?"ftagt" fi
"""

Mutter. Vater fürchtete, daß der

norenS Antlitz. Diese« Mädchen mit

und eine gewiss- Idee, die ich

Wa« träumten Sie denn eigentlich?
etwa»

zerstreut^.

nicht darüber? er Dir vorher

tig vor Dir verbirgt. Willst Du dann

Eindringen?

plötzlich auf.

Ziehung gegen mich?

st- mil mildem Ernste.' Nur ich hö»

schlimme Folge sür Sie bleiben. Ist e»

O Gott, wa« argwöhnen Sie? sagte

Das Mädchen brach' m leise«,
spöttisches Lachen au».

keit l lachte sie/ Zeigen Sie sich erta-
st-igen.

Der Baron, froh über diese Wendung

Vielleicht finden wir ar-ch Ihren Bru-
der und Miß Ellen oben, sagte er. Sie

Pfad hinaufgeklettert.
Vielleicht, obwohl ich e« nicht hoffe,

licher W-if/stund-nw-tt mit sich fort.

stehen.

unbedenklich in da« Dickicht de« Waldes

Sie fassen alle« so zart an. Diese« Far-

könnten, e« ist kühler. Oder ist Ihnen
das Steigen hier beschwerlicher?

Nun, da» ist gut, sagte der Gelehrte
fröhlich. Bitte, gehen <sie recht vorsich-

fillschaft, bemerkte endlich Ellen fchüch-

sen.^^^
auf. hatte ja selbst Lust

von sich.
Wa« thun Sie denn, Herr Baron?

Ellen nahn, die Blüthe aus und steckte
sie an ihre Brust.

Aber nicht wahr, setzte sie schelmisch

Wa« haben Sie, Miß Ellen? fragte

sie. Mein Fuß ich that -inen

jg l ,

letzten Fuß.
Ach, stehen Sie doch auf! bat Ellen

Nein, nein I wehrte fie ab. Da« dür-
fen Sie nicht, dem find Ihre Kräfte

nicht länger, ich lasse Sie nicht lo«. Mir
ist, al« trüge ich die seltenste Blume, die

lUcht ist Jhr Bitte, halten Sie

Ellen da» Nutzlose ihre» Wider-

sicht. Er blieb plötzlich stehen
O Ellen, liebe Ellen, können Sie mir

Er trug fie wieder ein Stück weiter.
Rufen Sie jetzt, Herr Baron, sagte

Ellen nach einer Weile. Der Kutscher
soll mich vollend» hinabbringen.

Glauben Sie, daß ich Sie freiwillig
so rauhen Händen überlassen würde?
«»widerte er. Rein, Wien! Und nicht

Gerathen Ihre Pflanzen in Gefahr,

vernachläfflgte? Sie haben auch Recht,

Sie stockt- und in demselben Aug n

Miß Ellens Wallfel«.

lehrte.
'

Zu Ellen sagte er flüsternd:
Da« ist Nißler'S Stimme. Morgen,

Baron Neßler trat einige Schritte
seitwärts au« dem Gebüsche. Als er

Miß Ellen hat fich den Fuß verletzt

klärte der Gelehrte die seltsame Situa-

Baron Neßl.r

Ich danke Ihnen, lieber Neßler. Ich

leidet.

Lady Wtllmoore.

Mutter «schrickt sonst zu sehr.
Baron willfahrt« ihrem

Baron Wallfel» «ntsernte sich nach die-

di- Mutter.
gß K' d h st

Lady.

Aus Freude, Ellen? Ich verstehe Dich
Wenn Du es nur errathen könntest,

Mutter I stammelte Ellen. Baion Au-
gust

Die Lady fragte überrascht:
Wa« ist mit Baron August, mein

Ellen, meine Ellen, Du weißt nicht,
was Du sprichst! entgegnete Lady Will-

Nein, daS nicht, sagie leise,

bei sich behalten. Mst Du mir böse,
Mutter?

Nein, mein Kind; doch nicht

den Baron August also sehr
Sehr, sehr li«b! flüsterte da« Mäd-

chen und schloß, mit einem seligen Lä-

Die plötzliche Abreise deS Baron«

hätte ich da« Möglichste gethan, ihm die

die Frist dazu ist verstrichen. Ich la«

bei dem Präsidenten.

rief sie plötzlich. Bitt», lah mir einen
Wagen besorgen. Frage jetzt nicht«,
nimm diesen Brief, er wird Dir alle«

Ich muß die Schauspielerin

b D ,

kleine Ellen

Meine Gattin?o Leonore, welch' ein
Wort sprichst Du da au« ? rief der Ba-

begiüßte Leonore. Ihr Blick haftete

fühlte, wie der gekünstelte Reiz ihre«

Verzeihen Sie die Störung, Fräulein
Willbeckl sie. mußte

Keßler verlobte?
August« nickte flüchtig.

mit.
Sie standen früher in sehr naher Be>

Braut?

ihn bei sich. Er besucht Sie häufig.

Ich danke Ihnen für diese Aufklä-

so berechtigt von ihr gefor-

folgt.)

Das Gewitter.

Was gibl'S ?' Wo stickst Du?

unser Schuhwelk haben.

Hans I

ist'S mit Dir?
Wie? Du willst nicht au« dem Bette

Gewiß nicht.
Steh' augenblicklich auf. E« ist doch

Aber, Herzblatt

alSda« Bett; so steh! e»in allen Büchein',

Da Du e«, Hans. Und Du

Hause kein Blitzableiter ist und daß Deine

Bist Du oeriückt?

Blase da« Streichhölzchen au« und
zwar sofort. Treibst Du absichtlich ein
so fleole« Spiel? Du weißt, daß nicht«
so sehr den Blitz anzieht wie da« Licht ?

n-r?Hörst Du wohl? Siehst Du nun,

Aber ich schwöre, daß der Blitz

HanSl

dem Ofen postttt?

stehender Ölen ist der beste Leiter de«
Strahl«. Wo Hilst Du Dich jetzt wie-
der auf?

Geräusch?
Wils sie lasch von Dir. Das fehlt

sind, daß Wollenstofse den Blitz ailzie-
he» Aber singe doch nichi. Woran
denkst Du eigenilich?

Schadet'S was!

welche den elektrischen Strom unterbre-

noch die Thüre öffnen?
Hol'« der Teufel, wenn auch die« nicht

recht ist I
E« ist unser Untergang l Alle, die sich

Blitz förmlich lockt. Schließ zu,^schnell.

Gefichl waschen.
Da hört aber Alles aus. Nicht ein

Funken Vernunft ist Dir mehr geblieben.
Der Blitz fährt immrr in'S Wasser
Schließ den Hahn I Ach, wir unglüilli-

Du stehst also dicht an der Mauer.
Da« ist nun gar das Schlimmste von Al-
lem. Die Mauer ist der beste Leiter.

rs cht h ch , d «

Diese» Buch enlhält Vorschriften....

Die Katze.
Die Katze? Schrecklich I Packe st-und

Katzen sind über und über voll Elektrizi-
tät. Nur kein Verzugs...

Da« deutsch- Buch lehrt, daß Du Dich

Sessel zu setzen hast. Die Füße de«
Stuhle« aber müssen isolirt, da« heißt

Wa« ist hier lo«?

Ein Gewitter? Den Blitz ablenken?

hört freilich Durch die Vor-

Die Kerle draußen schüttelten sich vor

.gefeiert.

Pariser Hause zwischen Herrn und Die-
ner jüngst folgende» Gespräch:

Hinaus. Sie ist kali v
ch h

»Was, Du hast meine Bouillon ge>

ch kst de»


